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Pressemitteilung vom 31.Mai 2011 

 

 

Unna wird Hochschulstadt! 

 

Unna, 31.05.2011 Der neue Campus in Unna bietet mit 17 Studien-

gängen in den Bereichen Management, Sport und Gesundheit ein 

attraktives und modernes Studienangebot auf wissenschaftlich höchstem 

Niveau. 

 

Nach langjährigen Bemühungen ist es der Stadt und dem Landkreis 

Unna in enger Kooperation mit den jeweiligen Wirtschaftsförderungsge-

sellschaften gelungen, einen Hochschulcampus in Unna anzusiedeln.   

 

Die Bedeutung dieses strategischen Zieles der Region und die damit 

verbundene Chance für das Gelände der ehemaligen Landesstelle 

Unna-Massen waren Bürgermeister, Landrat, den Fraktionsführern aller 

Parteien und den Wirtschaftsförderungsgesellschaften stets bewusst. 

„Lange und konsequent haben wir an einer Hochschulansiedlung gear-

beitet. Dabei gab es auch Rückschläge. Heute freuen wir uns umso 

mehr, dass es gelungen ist, gleich mehrere Hochschulen über den 

Universitätsverbund IUNworld in Unna anzusiedeln. Das Ziel, Unna zur 

Hochschulstadt zu machen, ist damit erreicht“, so der Bürgermeister der 

Stadt Unna, Werner Kolter. 

 

So bieten die Fachhochschule für angewandtes Management und die 

H:G Hochschule für Gesundheit und Sport, Mitglieder des International 
University Network (IUNworld), am Campus Unna alle Studiengänge in 

einer semi-virtuellen Form an. Das heißt, dass intensive Präsenzphasen 

mit einem betreuten Online-Studium verbunden werden. Die beste 

Voraussetzung für Personen, die eine hohe Flexibilität benötigen. „Unser 

Studienkonzept bietet perfekte Voraussetzungen, um eine wissenschaftli-

che Aus- oder Weiterbildung mit dem Beruf, dem Spitzensport oder der 

Familie zu verbinden“, so der Präsident von IUNworld, Prof. Dr. Dr. 

Christian Werner. „Die Studienangebote ergänzen aufgrund des semi-

virtuellen Konzepts das bestehende Hochschulangebot und schließen 

aufgrund der attraktiven Preisstruktur die Marktlücke in NRW“, so Wer-

ner weiter.   

 

Alle Hochschulen von IUNworld sind staatlich anerkannt, alle Studien-

gänge akkreditiert und durch Studierende und Experten top evaluiert. So 

bieten die  Studienabschlüsse, die am Campus Unna erworben werden 

können, auch internationale Anschlussmöglichkeiten.  

 

Präsident Prof. Dr. Dr. Christian Werner ist stolz darauf, mit der Cam-

pusgründung in Unna „endlich auch in NRW ein Angebot für Studien- 

 

 



 

 

 

 

 

interessenten unterbreiten und den Erfolgskurs der beiden Hochschulen 

aus Bayern und Berlin fortsetzen zu können.“  

 

Auf die Frage, warum sich IUNworld für Unna entschieden habe, be-

schreibt Werner die sehr gute Lage und Infrastruktur sowie die Möglich-

keiten, die die ehemalige Landesstelle Unna Massen bietet: „Das Cam-

pusgelände ist perfekt geeignet, um die Visionen der Hochschulen 

umzusetzen. Wir können hier nicht nur unsere innovativen Studiengänge 

weiter aufbauen, sondern auch wegweisende didaktische Konzepte im 

Bereich der Erlebnispädagogik und Internationalisierung umsetzen“, 

erläutert Christian Werner. Übernachtungsmöglichkeiten und viele 

Grünflächen, die parkähnlich gestaltet sind, lassen ein echtes Campus-

feeling aufkommen und Studieren zu einem Erlebnis werden. Auch 

persönlich stimmt die Chemie zwischen den Partnern. „Wir haben mit 

Bürgermeister Werner Kolter und seinen Mitarbeitern sowie dem Landrat 

und den Wirtschaftsförderungsgesellschaften ein engagiertes Team mit 

Handschlagqualität gefunden. Auch die Partnerschaften mit der Wirt-

schaft, wie z.B. mit der Sparkasse Unna, spielen für die Entwicklung eine 

große Rolle. Es macht Spaß, gemeinsam an der Standortentwicklung zu 

arbeiten“, so Werner.  

 

Auch für Landrat Michael Makiolla ist die Ansiedlung von zentraler 

Bedeutung: „Der Schlüssel für die Zukunft des Kreises Unna liegt in der 

Bildung.“ Umso größer ist seine Freude darüber, „dass die Ansiedlung 

der Fachhochschule für angewandtes Management und der H:G Hoch-

schule für Gesundheit und Sport im Areal der ehemaligen Landesstelle 

Unna-Massen nun unter Dach und Fach ist. Für die weitere Entwicklung 

des Wissens- und Wirtschaftsstandortes Kreis Unna ist dies ein wichtiger 

Meilenstein.“ 

 

 

 

 

Über IUNworld: 

IUNworld steht für International University Network und wurde im Jahr 2010 gegründet. 

Dieses Netzwerk besteht aus den privaten Hochschulen Fachhochschule für angewandtes 

Management, die H:G Hochschule für Gesundheit & Sport sowie der Privatuniversität 

Schloss Seeburg. 

Nach dem Konzept “Borderless Higher Education” bietet IUNworld Studieninteressenten 

ein breitgefächertes und attraktives Studienangebot an. Der internationale Fokus wird 

durch Kooperationen mit rund 19 internationalen Partnern belegt. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.hochschule-unna.de 

 

 

Pressekontakt:  

IUNunna 

Cornelia Roßhirt 

Telefon: 02303-103-114 

cornelia.rosshirt@iunworld.com 

 



 

 

 

 

 

Unna – Kreisstadt mit Geschichte und Zukunft 

 

Die Kreisstadt Unna hat viele Gesichter – und dafür hat zweifellos ihre 

geographische Lage gesorgt: Die kreisangehörige Stadt, in der die 

Kreisverwaltung des gleichnamigen Kreises ihren Sitz hat, liegt am östli-

chen Eingang des Ruhrgebietes, im Übergang zum Münsterland und zur 

Soester Börde sowie in unmittelbarer Nachbarschaft zum Sauerland. 

Der historische Stadtkern mit seinen zahlreichen Fachwerkbauten und 

dem Turm der gotischen Stadtkirche, die prachtvollen Gründerzeitbauten 

aus den Zeiten der Salzgewinnung und des Solebades Königsborn, der 

im Hellweg-Museum zu sehende Goldschatz von Unna und nicht zuletzt 

der "Ankerpunkt Lindenbrauerei" zeugen von der fast 1000jährigen 

Geschichte der Hansestadt am Hellweg, die heute fast 67.000 Einwoh-

ner zählt. 

Wer nach Unna kommt, findet hier ein interessantes Neben- und Mitei-

nander: Industrie, Logistikunternehmen, Handels- und Handwerksbetrie-

be, Dienstleister und Behörden, aber auch eine fruchtbare Landwirtschaft 

machen Unna zur Drehscheibe der Wirtschaft. Darüber hinaus hat sich 

Unna durch seine innovativen Krankenhäuser, das know how der zahl-

reichen Facharzt- und Therapiezentren sowie innovative und wissen-

schaftliche Kompetenz im medizinischen Bereich zu einem der bedeu-

tendsten Gesundheitsstandorte der Region entwickelt, in dem gegenwär-

tig mehr als 2.500 Menschen unmittelbar im Gesundheitsbereich be-

schäftigt und marktführende Unternehmen der Gesundheitswirtschaft 

beherbergt sind. Die Mittelstadt Unna ist urbanes Einzugsgebiet von 

400.000 Menschen mit unmittelbarer Anbindung an den Ballungsraum 

Ruhrgebiet. 

Unna verfügt über eine für seine Stadtgröße beispielhafte Bildungsland-

schaft mit einem dichten Netz von Bildungsangeboten mit weit über 40 

Vorschuleinrichtungen, 20 städtischen Grund-, Real-, Gesamt-, und 

Sonderschulen sowie Gymnasien, drei Berufskollegs, einer Förderschule 

des Kreises Unna, einer Förderschule für schwerstbehinderte Kinder, 

mehreren Familienzentren, einer Jugendkunstschule, dem modellhaften 

„Zentrum für Information und Bildung“ sowie zahlreichen privaten und 

öffentlichen Einrichtungen der politischen, beruflichen und kulturellen 

Bildung. Getragen und gefördert wird dieses Profil der Stadt durch eine 

seit Jahrzehnten konsequent verfolgte Bildungspolitik. So ist z. B. die 

offene Ganztagsgrundschule in Unna flächendeckend eingeführt. Be-

sonderes Merkmal dieser urbanen Bildungslandschaft ist, dass alle 

Bildungseinrichtungen der Stadt in einem Netzwerk Kulturelle Bildung 

zusammengeführt und koordiniert werden. 

Das europaweit beachtete Unnaer Schulprojekt Unit21 ist ein vorbildli-

cher Weg, wie mobiles Lernen in einer Region umgesetzt werden kann. 

Alle Unnaer Schulen besitzen eine hochmoderne IT-Infrastruktur mit 

drahtlosen Computernetzwerken, die den Schülerinnen und Schülern 

sowohl in den Unterrichtsräumen, auf den Schulhöfen als auch zu Hause 

das mobile Lernen mit Notebooks ermöglichen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

Durch den neuen Hochschul-Campus in Unna-Massen erfährt der 

Bildungsstandort Unna eine weitere, bedeutende Stärkung und qualitati-

ve Weiterentwicklung, von der die gesamte Region profitieren wird. 

Kultur und Freizeit werden in Unna großgeschrieben: Das ganze Jahr 

über verwandeln sich Unnas Straßen und Plätze in eine große Arena. Ob 

Un(n)a festa italiana, das traditionelle Stadtfest, Kirmessen oder der 

Weihnachtsmarkt in der Fußgängerzone - in Unna können die Menschen 

immer etwas erleben. Konzerte und Musicals, Kabarett und Comedy 

sowie Schauspiel und Theater sind feste Bestandteile des Veranstaltungs-

kalenders. Neben der Erich-Göpfert-Stadthalle mit Raum für über 1.000 

Besucher als größter Veranstaltungsort ist auch das Kultur- und Kommu-

nikationszentrum Lindenbrauerei mit Schalander, Kühlschiff und dem 

Theater Narrenschiff ein angesagter Treffpunkt für Jung und Alt. 

Abgerundet wird das Veranstaltungsangebot in der City durch facetten-

reiche Messen, Märkte und Ausstellungen sowie das Summertime-

Programm von Mai bis September, mit dem seit vielen Jahren Kultur aus 

aller Welt open air in Unna präsentiert wird. 

Ein besonderes „Highlight“ in Unna verbirgt sich tief unter der Erde: In 

den gewaltigen Kellergewölben der ehemaligen Lindenbrauerei befindet 

sich das weltweit einmalige Zentrum für Internationale Lichtkunst, in dem 

zahlreiche Illuminationen weltbekannter Lichtkünstler/innen zu bestaunen 

sind. 

Und auch sportlich ist Unna ein Anziehungspunkt. Ob Fußball oder 

Handball, Eishockey oder Radsport – all das ist in Unna nicht nur etwas 

für die Profis: Die zahlreichen Sportvereine mit über 15.000 Mitgliedern 

und einem vielfältigen Sport- und Freizeitangebot machen die Stadt zu 

einem attraktiven Ziel für Alt und Jung. 

Wer es geruhsam mag und die Natur liebt, wird sich in Unna ebenfalls 

wohlfühlen. Zu ausgedehnten Spaziergängen oder Radtouren laden 

nicht nur die Uelzener Heide, der Königsborner Kurpark und das Naher-

holungsgebiet „Bornekamp“, sondern auch die Ortsteile Unnas ein, die 

sich ihren ursprünglichen dörflichen Charakter in vielfältiger Weise 

bewahrt haben. 

Kurzum - Unna ist immer eine Reise wert. Und viele Verkehrswege führen 

in die Stadt: Die Kreisstadt Unna ist zentral gelegen und in wenigen 

Minuten über die Bundesautobahnen A 1, A 2 und A 44 sowie die 

Bundesstraßen 1 und 233 zu erreichen. Der Flughafen Dortmund, keine 

10 Kilometer vom Unnaer Zentrum entfernt, vernetzt die Stadt mit allen 

Metropolen Europas in ein bis zwei Stunden Flugzeit. Wer mit der Bahn 

nach Unna reist, kann vom Bahnhof in der Unnaer Innenstadt auch 

bequem mit Bus und Bahn weiter in alle Ortsteile fahren oder vom 

Bahnhof aus direkt einen Bummel durch die Unnaer City starten. Die 

nötigen Pausen dazu können in den zahlreichen Gaststätten, Bistros und 

Cafés entlang der Fußgängerzone eingelegt werden. 



 

 

 

 

 

 

Landesstelle Unna-Massen – Ein starkes Stück 

Landesgeschichte 

 

Die ehemalige Landestelle für Aussiedler, Zuwanderer und ausländische 

Flüchtlinge in Nordrhein-Westfalen schloss am 30. Juni 2009 endgültig 

ihre Tore, weil kaum noch Aussiedler nach Deutschland kommen. Die 

Landesstelle Unna-Massen hat seit 1951 die Geschichte ihrer Umge-

bung geprägt. 

Nach Kriegsende waren es vorwiegend Heimatvertriebene und Flüchtlin-

ge aus den damaligen deutschen Ostgebieten und der früheren DDR 

sowie Kriegsheimkehrer aus der Sowjetunion, die in Unna-Massen 

Aufnahme fanden. In den Jahrzehnten danach folgten Aussiedler aus 

Mittel- und Osteuropa und Übersiedler aus der ehemaligen DDR, aber 

auch Bürgerkriegsflüchtlinge und Asylsuchende aus vielen verschiedenen 

Ländern. Nach dem Fall der Mauer und dem Ende des Kommunismus 

vor 20 Jahren kamen hauptsächlich Spätaussiedler und jüdische Zu-

wanderer aus der ehemaligen Sowjetunion nach Unna-Massen. Insge-

samt haben mehr als 2,5 Millionen Menschen aus über 100 Ländern in 

der zentralen Aufnahmestelle die ersten Schritte in ein neues und besse-

res Leben in Deutschland gemacht. Hier erlebten sie den Geist der 

Freiheit, des Rechtsstaates und der Demokratie, nach dem sie sich 

solange gesehnt hatten. Hier wurden sie vertraut gemacht mit dem 

Leben in unserem Land.  

Die Landestelle Unna-Massen wurde nach ihrer Inbetriebnahme 1951 in 

den kommenden Jahren und Jahrzehnten zweimal erweitert, bis eine 

„Stadt in der Stadt“ gewachsen war, die eine Komplettversorgung für 

Flüchtlinge gewährleistete.  

 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

http://www.kfi.nrw.de/service/publikationen/PDF/lum_ein_starkes_st__c

k_landesgeschichte.pdf 



 

 

 

  

 

BACKGROUND ZUR FACHHOCHSCHULE FÜR ANGE-

WANDTES MANAGEMENT ERDING 

 

ALLGEMEINES 

Betriebswirtschaft, Sport, Wirtschaftspsychologie und Wirtschaftsrecht 

sind attraktive Wachstumsbranchen, die auch in Zukunft beruflichen 

Erfolg versprechen. Ein Studium an der Fachhochschule für angewandtes 

Management in Erding verspricht einen anspruchsvollen und praxisorien-

tierten Weg in einen spannenden und weitgehend krisenfesten Beruf. 

Dabei bietet das semi-virtuelle Studienkonzept optimale Voraussetzun-

gen, um eine wissenschaftliche Ausbildung mit einer beruflichen Tätig-

keit, Hochleistungssport oder familiären Verpflichtungen verbinden zu 

können. 

 

STANDORT 

In Erding, eine altbayerische Herzogstadt mit etwa 32.000 Einwohnern 

in unmittelbarer Nähe zur bayerischen Landeshauptstadt München, 

werden seit dem 1. Oktober 2004 am Campus der Fachhochschule vier 

Bachelor- und Masterstudiengänge sowie der Master of Business Admi-

nistration angeboten. Die Nähe zum Wirtschaftsmotor Münchner Flug-

hafen und zur Neuen Messe in Riem macht Erding zu einem attraktiven 

Wirtschaftsstandort. Dazu tragen sicherlich die Altstadt mit ihrem Flair 

und das Erholungsparadies Erdinger Therme bei. Autobahn, Flughafen 

und die Münchner Innenstadt sind mit Auto, Bus oder S-Bahn innerhalb 

kürzester Zeit zu erreichen. 

Weitere Standorte der Erdinger Fachhochschule für angewandtes Mana-

gement gibt es in Bad Tölz, Günzburg, Neumarkt in der Oberpfalz, 

Berlin und in Treuchtlingen. 

 

DIE HOCHSCHULE 

Ein hochschulinternes Qualitätsmanagementsystem sichert den hohen 

Standard der Ausbildung an der Fachhochschule für angewandtes 

Management in Erding. Externe Gutachter aus dem In- und Ausland 

sowie regelmäßige Evaluierungen durch die Studierenden sorgen für 

eine stete Verbesserung und Weiterentwicklung des Studienangebots 

nach internationalen Maßstäben. Die Lehrpläne werden ständig am 

Bedarf des Arbeitsmarktes ausgerichtet und den aktuellen Entwicklungen 

angepasst. Die Hochschule ist vom Bayerischen Staatsministerium für 

Wissenschaft, Forschung und Kunst staatlich anerkannt. Damit wird 

zugleich die nationale und internationale Anerkennung der Studienab-

schlüsse gewährleistet. 

 

DAS STUDIENKONZEPT 

Das semi-virtuelle Studienkonzept kombiniert Präsenz- und Onlinepha-

sen und damit die Freiheit und Flexibilität eines internetgestützten Studi-

ums mit den Kontakt- und Vertiefungsmöglichkeiten eines Präsenzstudi-

ums. Zwischen den drei- bis viermal pro Semester stattfindenden Prä-

senzphasen, in denen komplexe Themen vertieft und offene Fragen 

direkt mit den Dozenten erörtert werden, nutzen die Studenten die inter-

netgestützte Lernplattform, um online zu studieren. Dabei werden ver 



 

 

 

 

schiedene Unterrichtsformen eingesetzt wie Virtual-Action-Learning, 

Rollenspiele mit Video-Feedback, Gruppendiskussionen sowie multime-

dial gestaltete Arbeitsmaterialien. Das Konzept ist damit besonders für 

Studierende geeignet, die selbstbestimmt lernen wollen, mit moderner 

Technik arbeiten können und eine anspruchsvolle, kompetenzgeleitete 

Ausbildung auf wissenschaftlichem Niveau suchen.  

 

DIE STUDIENGÄNGE 

In Erding werden Betriebswirtschaftslehre mit verschiedenen Branchenfo-

kussierungen, Sportmanagement, Wirtschaftspsychologie und Wirt-

schaftsrecht angeboten. Die Bachelor-Studiengänge sind jeweils auf 

sieben Semester (sechs Fachsemester, ein Praxissemester), die Master-

Studiengänge auf drei Semester und der Master of Business Administra-

tion auf 4 Semester ausgelegt. 

Das Studium der Betriebswirtschaftslehre vermittelt den Studenten grund-

legende Kenntnisse und Fähigkeiten in den Bereichen der Fachgebiete 

Betriebswirtschaft, Recht, Steuern, (Wirtschafts-) Englisch und EDV. Die 

Absolventen sind in der Lage, Aufgaben im Bereich von Unternehmen 

und öffentlichen Verwaltungen selbständig, problemorientiert und fä-

cherübergreifend auf wissenschaftlicher Grundlage zu bearbeiten. Darü-

ber hinaus sind die Absolventen für Führungsaufgaben vorbereitet, die 

sowohl betriebswirtschaftliches Know-how, als auch ein breites Spektrum 

sozialer Kompetenzen erfordern. Im Bereich des BWL-Studienganges 

sind zudem verschiedene Branchenfokussierungen möglich: Medienma-

nagement, Handelsmanagement, Gesundheitsmanagement, Musik- und 

Kulturmanagement, Informatik & neue Medien Wirtschaft und Technik, 

sowie Interkulturelles Management. 

Der Studiengang Wirtschaftspsychologie vermittelt die notwendigen 

praxisrelevanten Kompetenzen in den Hauptbereichen der Wirtschafts-

psychologie: Markt- und Werbepsychologie, Arbeits- und Organisati-

onspsychologie sowie Training und Coaching. Aufgrund ihrer grundle-

genden psychologischen und betriebswirtschaftlichen Kenntnisse und 

Kompetenzen sind die Absolventen in der Lage, Aufgaben im Bereich 

der Wirtschaftspsychologie problemorientiert und fächerübergreifend 

anwendungsorientiert als Spezialisten zu bearbeiten. Einsatzbereiche 

stellen Marktforschungsinstitute, Werbeagenturen, Werbe-, PR-, Kom-

munikations- und Marketingabteilungen von Unternehmen, Vereinen, 

Verbänden und öffentliche Einrichtungen. 

Der Studiengang Sportmanagement vermittelt den Studenten grundle-

gende praxisrelevante Kompetenzen in den Bereichen des Sport-, Event- 

und Freizeitmanagements, die nach dem Studium für Aufgaben als 

Trainer und Fitnesscoach ebenso qualifizieren wie für Managementauf-

gaben im Sport und Organisation von Veranstaltungen. Sportmanage-

ment wird dabei als angewandte, fachspezifische Wirtschaftswissenschaft 

verstanden, die die gesamte Bandbreite sportlicher Tätigkeitsfelder 

berücksichtigt. Einsatzbereiche sind vor allem Sportvereine, kommerzielle 

Sport- und Freizeiteinrichtungen sowie Sportverbände.    

Der Studiengang Wirtschaftsrecht vermittelt den Studenten grundlegende 

juristische, steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche Kenntnisse. Mit 

diesem interdisziplinären Studienabschluss sind die Absolventen in der 

Lage, juristische Kenntnisse mit betriebswirtschaftlichen Erfordernissen zu 

verknüpfen und für die Praxis passende Lösungskonzepte zu entwickeln.  



 

 

 

 

 

 

Wirtschaftsrechtler übernehmen Tätigkeiten als Schnittstellenmanager in 

rechtswirtschaftlicher Führungsverantwortung. 

 

Über den Campus Erding der Fachhochschule für angewandtes Management 

Der Campus Erding der Fachhochschule für angewandtes Management ist der Hauptsitz 

der in 2004 gegründeten privaten Bildungseinrichtung. Die staatlich anerkannte Fach-

hochschule für angewandtes Management folgt einem semi-virtuellen Studienkonzept, 

das Präsenzphasen mit einer digitalen Lernplattform kombiniert und damit Berufstätigen 

ideale Studienvoraussetzungen bietet. Die am Campus Erding angebotenen Studiengän-

ge zielen auf die Schnittstellen der Bereiche Betriebswirtschaftslehre, Sport, Psychologie 

sowie Recht und fokussieren im Besonderen den Erwerb von Schlüsselqualifikationen wie 

Führung, Verhandeln, Kommunikation und Teamentwicklung. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.fham.de  

 

 

Pressekontakt:  

Fachhochschule für angewandtes Management Erding 

Sabrina Maier 

Lange Zeile 10 

85435 Erding 

Tel.: 08122/999 827 488 

Mail: sabrina.maier@fham.de  

 

http://www.fham.de/
mailto:sabrina.maier@fham.de


 

 

 

 

 

FACTSHEET  

DER FACHHOCHSCHULE FÜR ANGEWANDTES MANAGEMENT 

ERDING 

START 

 

1. Oktober 2004 

 

STANDORT Erding, Am Bahnhof 2 

 

STUDIENKONZEPT Innovatives, semi-virtuelles Studienformat, 

d.h. interaktives Studium über eine Lernplatt-

form im Internet, dazu drei- bis viermal pro 

Semester eine Präsenzwoche an der Hoch-

schule in Erding 

 

STUDIENGÄNGE  Betriebswirtschaftslehre (Bachelor und 

Master) 

 Branchenfokussierte Angebote im Studi-

engang Betriebswirtschaftslehre 

 Wirtschaftsrecht (Bachelor und Master) 

 Wirtschaftspsychologie (Bachelor und 

Master) 

 Sportmanagement (Bachelor und Master) 

 Master of Business Administration 

 

STUDIENDAUER  Bachelor-Studiengänge: 

jeweils sieben Semester, davon sechs 

Fach- und ein Praxissemester  

 Master-Studiengänge: 

jeweils 3 Semester 

 Master of Business Administration:  

4 Semester 

 

ZULASSUNGS-

VORAUSSETZUNG 

 Bachelor-Studiengänge: 

Allgemeine Hochschulreife oder Fach-

hochschulreife bzw. vergleichbare (aus-

ländische) Bildungsnachweise, sowie ein 

Vorpraktikum von 6 Wochen 

 Master-Studiengänge:  

Allgemeine Hochschulreife oder Fach-

hochschulreife bzw. vergleichbare (aus-

ländische) Bildungsnachweise, sowie ei-

nen ersten berufsqualifizierenden Ab-

schluss mit 210 Credit Points 

 

 Master of Business Administration: 

Allgemeine Hochschulreife oder Fach 



 

 

 

 

 

 

hochschulreife bzw. vergleichbare (aus-

ländische) Bildungsnachweise, erster be-

rufsqualifizierender Abschluss mit 240 

Credit Points, zweijährige Berufserfahrung 

und gute Englischkenntnisse 

 

BOLOGNA Alle Studiengänge der Fachhochschule für 

angewandtes Management in Erding entspre-

chen vollständig den Vorgaben des Bologna-

Prozesses. 

 

COACHING Vor dem Studium Hilfe bei der Studienwahl, 

persönliche Betreuung während des Studiums, 

nach dem Studium Bewerbertraining und 

persönliche Beratung. 

 

QUALITÄTSSICHE-

RUNG 

Um die Qualität der Lehre zu messen und 

fortlaufend zu verbessern, hat die Fachhoch-

schule für angewandtes Management ein 

Qualitätssicherungssystem eingerichtet.  

 

PRAXISBEZUG Professoren und Dozenten verfügen aus-

nahmslos über mehrjährige Praxiserfahrungen 

in den Bereichen Betriebswirtschaft, Sportma-

nagement, Wirtschaftsrecht, bzw. Wirtschafts-

psychologie. 

 

AUSLANDSSEMESTER Studierende der Fachhochschule für ange-

wandtes Management können Förderungen 

für Auslandspraktika und Auslandsstudienauf-

enthalte in Europa beantragen. 

 

BAFÖG Die Bafög-Förderungsfähigkeit ist gegeben.  

 

STIPENDIEN Die Fachhochschule für angewandtes Mana-

gement fördert in Zusammenarbeit mit ihren 

Wirtschaftspartnern besonders engagierte 

Personen. 

 

INTERNET www.fham.de 

 

  

  

 

 

 

http://www.hochschule-ismaning.de/


 

 

 

 

 

 

 

Über den Campus Erding der Fachhochschule für angewandtes Management 

Der Campus Erding der Fachhochschule für angewandtes Management ist der Hauptsitz der 

in 2004 gegründeten privaten Bildungseinrichtung. Die staatlich anerkannte Fachhochschule 

für angewandtes Management folgt einem semi-virtuellen Studienkonzept, das Präsenzpha-

sen mit einer digitalen Lernplattform kombiniert und damit Berufstätigen ideale Studienvo-

raussetzungen bietet. Die am Campus Erding angebotenen Studiengänge zielen auf die 

Schnittstelle der Bereiche Betriebswirtschaftslehre, Sportmanagement, Wirtschaftspsychologie 

sowie Wirtschaftsrecht und fokussieren im Besonderen den Erwerb von Schlüsselqualifikatio-

nen wie Führung, Verhandeln, Kommunikation und Teamentwicklung. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.fham.de  

 

Pressekontakt:  

Fachhochschule für angewandtes Management Erding 

Sabrina Maier 

Lange Zeile 10 

85435 Erding 

Tel.: 08122/999 827 488 

Mail: sabrina.maier@fham.de  

http://www.fham.de/
mailto:sabrina.maier@fham.de


 

 

 

 

 

Profil der H:G Hochschule für Gesundheit und 

Sport 

 

Allgemeines 

Gesundheit und Sport sind attraktive Wachstumsbranchen. Wir 

bieten Ihnen mit unserem Studienangebot die Chance, sich in die-

sen Berufsfeldern optimal zu positionieren. Mit einem Studium an 

der Hochschule für Gesundheit und Sport schaffen Sie die fachli-

chen und persönlichen Voraussetzungen für Ihren beruflichen Er-

folg. Wir setzen dabei auf eine anwendungsorientierte Ausbildung, 

damit unsere Absolventen ideal auf ihre beruflichen Tätigkeiten 

vorbereitet sind. Dabei bietet das semi-virtuelle Studienkonzept 

optimale Voraussetzungen, um eine wissenschaftliche Ausbildung 

mit einer beruflichen Tätigkeit oder familiären Verpflichtungen ver-

binden zu können. 

 

Das Studienkonzept 

Das semi-virtuelle Studienkonzept kombiniert die Freiheit und Flexi-

bilität eines internetgestützten Studiums mit den Kontakt- und Vertie-

fungsmöglichkeiten eines Präsenzstudiums. Pro Semester finden drei 

Präsenzphasen á 5 Tage in der Hochschule statt. Hier werden vor 

allem Lernfelder erarbeitet, bei denen eine persönliche Präsenz 

unverzichtbar ist. Zwischen den Präsenzphasen nutzen unsere Stu-

dierenden eine internetgestützte Lernplattform, um online zu studie-

ren. Die Lernplattform dient auch als Kommunikationsforum. Da-

durch findet auch in den virtuellen Phasen eine enge Zusammenar-

beit mit den anderen Studierenden und eine regelmäßige Abstim-

mung mit den Kursbetreuern statt. Das Konzept ist damit besonders 

für Studierende geeignet, die selbstbestimmt lernen wollen, mit 

moderner Technik arbeiten können und eine anspruchsvolle, kom-

petenzgeleitete Ausbildung auf wissenschaftlichem Niveau suchen.  

 

Das Studienangebot 

Das Studium der Komplementärmedizin (B.Sc. und M.Sc.) vermittelt 

sowohl Kenntnisse und praktische Anwendungen in Homöopathie, 

Akupunktur und vielen weiteren naturheilkundlichen Verfahren auf 

wissenschaftlichem Niveau als auch medizinische Grundkenntnisse 

in Anatomie, Physiologie und Pathologie. Zusätzlich erwerben Sie 

diejenigen Schlüsselqualifikationen, die Sie im Berufsleben brau-

chen werden – sei es als Heilpraktiker oder in anderen Tätigkeitsfel-

dern im medizinischen Bereich. 

 



 

 

 

 

Der Studiengang Psychologie und Mentale Gesundheit (B.Sc. und 

M.Sc.) vermittelt fundiertes psychologisches Wissen in den 

Grundlagenfächern wie etwa Biologische Psychologie, Entwick-

lungspsychologie, Persönlichkeitspsychologie oder auch Sozialpsy-

chologie. Der gesundheitswissenschaftliche Schwerpunkt des Studi-

ums wird in den höheren Semestern abgedeckt durch Module aus 

den Bereichen Klinische Psychologie und Gesundheitspsychologie. 

Dieses Studium wendet sich somit an all diejenigen, die sich für ein 

anwendungsbezogenes Studium der Psychologie interessieren und 

ihre berufliche Zukunft im Bereich der psychologischen Beratung 

und Gesundheitsförderung sehen.  

Der Studiengang Sanitäts- und Rettungsmedizin (B.Sc.) vermittelt 

neben humanmedizinischen Kenntnissen der Akutdiagnostik und der 

Akuttherapie häufiger internistischer Erkrankungen auch Themen 

der Unfallmedizin und weiterer praxisorientierter Schwerpunkte wie 

etwa Kinder- und Erwachsenenwiederbelebung, traumatologische 

Erstversorgung, Luftrettung sowie Katastrophenschutz. In den ret-

tungsmedizinischen Schwerpunktbereichen der Kardiologie und 

Unfallmedizin vertiefen und erweitern Sie Ihre wissenschaftlichen 

Fach- und Methodenkenntnisse, gewinnen fundierte Einblicke in die 

anwendungsorientierte klinische Forschung, und werden gleichzeitig 

befähigt, unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Er-

kenntnisse selbständig zu arbeiten.  

Der Studiengang Sport und angewandte Trainingswissenschaft 

(B.A.) vermittelt Kompetenzen, um als Trainer die pädagogische 

Relevanz der Trainertätigkeit zu begreifen und die Mitverantwortung 

für die Persönlichkeitsentwicklung der Ihnen anvertrauten Kinder, 

Jugendliche und Erwachsenen zu übernehmen. Sie können perso-

nen- und gruppenbezogene Trainingsprogramme auf der Grundla-

ge einer qualifizierten Bewertung der Ausgangssituation konzipieren, 

leiten, die Ergebnisse evaluieren und optimieren. Dies gilt sowohl 

für gesundheitsorientierte Breitensportaktivitäten und Trendsportar-

ten, als auch für leistungssportliche Trainingsprogramme. Berufsfel-

der sind vor allem Sportvereine, kommerzielle Sport- und Freizeit-

einrichtungen sowie Sportverbände. 

Der Studiengang Leistungssport (M.A.) vermittelt Kompetenzen, 

damit Sie in interdisziplinären Teams mit trainingswissenschaftlichem 

Know-How und starken Anschlusskompetenzen wirksame Beiträge 

leisten können. Dieser Studiengang befasst sich weiterhin mit gesell-

schaftlichen und ethischen Fragestellungen und befähigt Sie, Struk-

turen, Stützpunktsystem und Steuermodelle des Spitzensports in 

Deutschland zielgerichtet zu nutzen. Kompass und Anhaltspunkt für 

unsere Ausbildung finden wir durch eine enge Zusammenarbeit mit 

dem Deutschen Olympischen SportBund (DOSB) und vielen Einrich-

tungen des wissenschaftlichen Verbundsystems, dem Institut für 

Angewandte Trainingswissenschaft (IAT) in Leipzig, dem  



 

 

 

Forschungs- und Entwicklungszentrum für Sportgeräte (FES) Berlin, 

der Trainerakademie (TA) und dem Bundesinstitut für Sportwissen-

schaft (BISp) in Köln, den Sportinstituten der Universitäten und den 

Olympiastützpunkten, durch die eine enge Verzahnung von Theorie 

und Praxis möglich wird.  

Der Studiengang Sportpsychologie (M.A.) vermittelt das notwendige 

psychologische Grundlagenwissen im Umgang mit allen Altersklas-

sen. Sie sind in der Lage, sportpsychologische Trainingsmethoden in 

der Praxis anzuwenden und zu vermitteln. Sie erlernen geeignete 

Instrumente zur Diagnostik leistungsrelevanter Faktoren und sind 

selbständig in der Lage, diese anzuwenden und zu interpretieren. 

Sie beherrschen die methodischen und statistischen Werkzeuge, um 

die Effekte Ihrer praktischen Arbeit selbständig zu evaluieren, um 

Ihre Fachkompetenz bei Ihrem Auftraggeber durch nachvollziehbare 

Statistiken zu untermauern und nicht zuletzt auch um die Relevanz 

von fachspezifischen Studienergebnissen zu beurteilen. 

 

Über die H:G Hochschule für Gesundheit und Sport 

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit und Sport ist eine 2007 gegründete private, 

staatlich anerkannte Hochschule mit Hauptsitz in Berlin und Campus-Standorten 

in Ismaning und in Unna. Das Studienangebot der H:G Hochschule für Gesund-

heit und Sport deckt eine große Bandbreite an Studienmöglichkeiten im sport- 

und gesundheitswissenschaftlichen Bereich ab. Dabei setzt die H:G Hochschule 

für Gesundheit und Sport auf ein semi-virtuelles Studienkonzept, welches die 

Freiheit und Flexibilität eines internetgestützten Studiums mit den Kontakt- und 

Vertiefungsmöglichkeiten des Präsenzstudiums kombiniert, und auf eine hohe 

Praxisorientierung in der Lehre, die ein wissenschaftliches Studium mit dem 

Erwerb von berufsrelevanten Schlüsselqualifikationen kombiniert. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.my-campus-berlin.com  

 

Pressekontakt:  

H:G Hochschule für Gesundheit und Sport 

Rainer Haarbusch 

Vulkanstraße 1 

10367 Berlin 

Tel.: 030/577 97 37 200 

Mail: rainer.haarbusch@my-campus-berlin.com 

http://www.my-campus-berlin.com/
mailto:rainer.haarbusch@my-campus-berlin.com


 

 

 

 

GRÜNDUNG August 2007 

STANDORTE 

Campus Berlin: 

Vulkanstr. 1, 10367 Berlin 

Campus Ismaning: 

Steinheilstr. 4, 85737 Ismaning 

Campus Unna: 

Wellersbergplatz 1, 59427 Unna 

STUDIENKONZEPT 

Das semi-virtuelle Studienkonzept kombiniert die 

Freiheit und Flexibilität eines internetgestützten Studi-

ums mit den Kontakt- und Vertiefungsmöglichkeiten 

eines Präsenzstudiums. Pro Semester finden drei 

Präsenzphasen á 5 Tage in der Hochschule statt. 

Hier werden vor allem Lernfelder erarbeitet, bei 

denen eine persönliche Präsenz unverzichtbar ist. 

Zwischen den Präsenzphasen nutzen unsere Studie-

renden eine internetgestützte Lernplattform, um 

online zu studieren. Die Lernplattform dient auch als 

Kommunikationsforum. Dadurch findet auch in den 

virtuellen Phasen eine enge Zusammenarbeit mit den 

anderen Studierenden und eine regelmäßige Ab-

stimmung mit den Kursbetreuern statt. 

STUDIENANGEBOT 

Gesundheit 

 Komplementärmedizin (B.Sc.) 

 Komplementärmedizin (M.Sc.) 

 Sanitäts- und Rettungsmedizin (B.Sc.) 

 Psychologie und Mentale Gesundheit (B.Sc.) 

 Psychologie und Mentale Gesundheit (M.Sc.) 

Sport 

 Sport und angewandte Trainingswissenschaft 

(B.A..) 

 Leistungssport (M.A.) 

 Sportpsychologie (M.A.) 

STUDIENDAUER 

Bachelor-Studiengänge:  

Jeweils sieben Semester, davon sechs theoretische 

Semester und ein Praxissemester. 

Master-Studiengänge:  

Jeweils drei Semester 

FACTSHEET  

H:G HOCHSCHULE FÜR GESUNDHEIT UND SPORT 

 



 

 

 

 

 

ZULASSUNGS-

VORAUSSETZUNGEN 

Allgemeine Hochschulreife, oder  

Fachhochschulreife, oder 

fachgebundene Studienberechtigung gem. §11 

Berliner Hochschulgesetz (BerlHG), d.h. Mittlere Reife 

plus eine für den Studiengang einschlägige dreijähri-

ge Berufsausbildung plus eine vierjährige Berufstätig-

keit. 

BOLOGNA 

Alle Studiengänge der H:G Hochschule für Gesund-

heit und Sport entsprechen vollständig den Vorgaben 

des Bologna-Prozesses. 

STUDIEN-COACHING 

Ein wesentlicher Bestandteil des Studienformats bildet 

das Studien-Coaching, in dem Studierende von 

akademisch qualifizierten Pädagogen betreut wer-

den. Der Studien-Coach hilft den Studieninteressen-

ten vor Studienbeginn, den geeigneten Studiengang 

auszuwählen, und steht allen Studierenden während 

des Studiums mit Rat und Tat zur Seite. Durch diese 

intensive Betreuung erreichen wir eine hohe Studien-

abschlussquote unserer Studierenden. 

QUALITÄTSSICHERUNG 

Qualität in der Lehre, Forschung und Verwaltung hat 

für uns oberste Priorität. Deshalb haben wir an unse-

rer Hochschule ein Qualitätssicherungssystem einge-

richtet, um Qualität zu messen und fortlaufend zu 

verbessern. Wir befragen unsere Studierenden 

mehrmals pro Semester zur Qualität unserer Leistun-

gen. Jede Möglichkeit für eine Verbesserung wird 

sofort genutzt - wir warten dabei nicht bis zum Se-

mesterende. 

PRAXISBEZUG 

Unsere Professoren und Lehrbeauftragten zeichnet 

nicht nur eine ausgewiesene Lehrerfahrung aus, sie 

verfügen auch ausnahmslos über mehrjährige Praxis-

erfahrungen im Gesundheits- und Sportbereich. 

Dadurch sind sie in der Lage, den aktuellen wissen-

schaftlichen Kenntnisstand praxisbezogen zu vermit-

teln.  

AUSLANDSSEMESTER 

Alle Bachelorstudiengänge sind so ausgestaltet, dass 

unsere Studierenden Mobilitätsfenster für Auslands-

studienaufenthalte nützen können. Die H:G hat die 

ERASMUS Universitäts-Charta EUCX der Exekutiv-

agentur Bildung, Audiovisuelles und Kultur der Euro-

päischen Union zuerkannt bekommen. Dadurch 

können H:G-Studierende Förderungen für Auslands-

praktika und Auslandsstudienaufenthalte in Europa 

beantragen. 



 

 

 

BAFÖG Die Bafög-Förderungsfähigkeit ist gegeben. 

STIPENDIEN 

Die H:G Hochschule für Gesundheit und Sport 

fördert in Zusammenarbeit mit ihren Wirtschaftspart-

nern besonders engagierte Personen. 

INTERNET www.my-campus-berlin.com  

FACEBOOK www.facebook.de/Hochschulstudium 

 

 

Über die H:G Hochschule für Gesundheit und Sport 

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit und Sport ist eine 2007 gegründete private, 

staatlich anerkannte Hochschule mit Hauptsitz in Berlin und Campus-Standorten 

in Ismaning und in Unna. Das Studienangebot der H:G Hochschule für Gesund-

heit und Sport deckt eine große Bandbreite an Studienmöglichkeiten im sport- 

und gesundheitswissenschaftlichen Bereich ab. Dabei setzt die H:G Hochschule 

für Gesundheit und Sport auf ein semi-virtuelles Studienkonzept, welches die 

Freiheit und Flexibilität eines internetgestützten Studiums mit den Kontakt- und 

Vertiefungsmöglichkeiten des Präsenzstudiums kombiniert, und auf eine hohe 

Praxisorientierung in der Lehre, die ein wissenschaftliches Studium mit dem Erwerb 

von berufsrelevanten Schlüsselqualifikationen kombiniert. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter http://www.my-campus-berlin.com  

 

 

Pressekontakt:  

H:G Hochschule für Gesundheit und Sport 

Rainer Haarbusch 

Vulkanstraße 1 

10367 Berlin 

Tel.: 030/577 97 37 200 

Mail: rainer.haarbusch@my-campus-berlin.com 

 

 

 

http://www.my-campus-berlin.com/
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